
Falls diese Nachricht nicht richtig dargestellt wird, klicken Sie bitte hier.

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde des
Forums für jüdische Geschichte und Kultur e.V., sehr

geehrte Damen und Herren

Zur Zeit kann man den zahlreichen Jahresrückblicken kaum entgehen. Für Zufriedenheit
besteht 2023 wahrlich wenig Grund. Für die meisten von uns war dieses Jahr geprägt von
politischem Streit, den Auswirkungen des Klimawandels, den grauenhaften Kriegen in der
Ukraine und in Israel und den Folgen auch in Deutschland.

Wir hoffen und wünschen Ihnen, dass Sie in den kommenden Feier- und freien Tagen
etwas Abstand davon gewinnen können und mit neuem Schwung und optimistischer in
das Neue Jahr 2024 starten können, auch unseren Kindern zuliebe.

Im neuen Jahr beginnen wir unsere Veranstaltungen am 8. Januar mit unserem
Gesprächsforum, dem Stammtisch. Am 25. Januar dann freuen wir uns, Sie bei unserer
ersten Vortragsveranstaltung begrüßen zu können. Dieses Mal geht es um die Nürnberger
Künstlerin Else Oppler, vorgestellt von der Nürnberger Professorin Gabriele Franger-
Huhle.
______________________________________________________

Montag 8. Januar 2024 um 19 Uhr: Nächster Stammtisch
Treffpunkt: Literaturhaus, Luitpoldstr. 6, Nbg

Zu unseren beliebten Stammtischen laden
wir jeweils zu den ungeradzahligen
Monaten ein, normalerweise am ersten
Dienstag um 19 Uhr und üblicherweise im
Literaturcafé. Aufgrund einer Lesung am
ursprünglich geplanten Dienstag findet
unser Stammtisch dieses Mal an einem
Montag statt.

https://dashboard.mailerlite.com/preview/529861/emails/108062706006755104
https://www.norum.de/


Die Stammtische sind eine Gelegenheit für informelle Gespräche mit unserem Vorstand,
Mitgliedern und allen interessierten Freunden des Vereins.

Für Ihre Planung: Für 2024 haben wir die nächsten Stammtische für 12. März und
danach für den 7. Mai vorgesehen.
______________________________________________________

Vortrag: „Man spricht von mir“
Else Oppler – eine Nürnberger Künstlerin (1875-1965)
Termin: Donnerstag 25. Januar 2024 um 19:00 Uhr

Ort: Konferenzraum 306, Heilig-Geist-Haus, 3. OG

Kosten: 5 € (frei für Mitglieder, Schüler, Studenten und Nürnberg-Pass Inhaber)

Anmeldung: ist nicht erforderlich. Kommen Sie einfach vorbei. 

Else Oppler wächst in einer
gutbürgerlichen jüdischen Familie in
Nürnberg auf und erlebt ihre ersten
beruflichen Erfolge in den Künstlerischen
Werkstätten des Nürnberger Vereins
"Frauenwohl". Sie erringt insbesondere mit
ihrer Stickkunst und Kleiderentwürfen, aber
auch mit Möbeln und Metallarbeiten
Erfolge auf nationalen und internationalen
Ausstellungen.
Nürnberg wird ihr jedoch zu eng und sie
schafft den Sprung nach Berlin durch eine
Anstellung im Kaufhaus Wertheim, arbeitet
auch als selbständige Designerin und ist
u.a. aktiv im renommierten Internationalen
Lyceumsclub, einem wichtigen Netzwerk
für künstlerisch und wissenschaftlich tätige
Frauen.
Sie entwirft Filmausstattungen und
Bühnenbilder in Theatern der 1920er Jahre
in Berlin, spektakuläre Installationen von

Mode und Kunst, Ausstellungsbauten und Aktivitäten. Dies wird 1933 jäh beendet. Mit 58
Jahren emigriert sie nach Holland, von dort nach Meran und schließlich nach Stockholm,
arbeitet als Biobäuerin, Pensionswirtin und Gesellschafterin. 1952 kehrt sie nach
Deutschland zurück und stirbt 1965 in Überlingen am Bodensee.

Bild: Else Oppler in einem von ihr entworfenem Kleid in Libertyseide, 1901, Fotograf:
Georg Schönherr, Kgl. Bayerischer Hoffotograf, © Jüdisches Museum Berlin, Sammlung
Otto Rubensohn, AS Oppler 2.004

Bis zu ihrer Emeritierung arbeitete unsere heutige Referentin Frau Prof. Dr. Gabriele
Franger-Huhle an der Fakultät Soziale Arbeit und Gesundheit der Hochschule in Coburg.

Sie ist auch Autorin des Buches: Else Oppler (1875-1965) eine außer-gewöhnliche
Künstlerin, Nürnberg 2023
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______________________________________________________

Auf unserer Webseite www.norum.de finden Sie alles Wissenswerte zu allen unseren
Veranstaltungen und zum Verein.

Mit freundlichen Grüßen

Helmut Steinke
stellv. Vorsitzender
Forum für jüdische Geschichte und Kultur e.V.
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